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alt 68 J. 11 M. 12 T. — Frau 


Görlitzer 


Anzeiger. 


46. Donnerſtag, den 15. November 1832. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


f Todesfälle. 

Goͤrlitz. Nachbenannte Perſonen wurden all⸗ 
hier beerdigt: Frau Dorothee Sophie Hoffmann 
855 Höhne, Mſtr. Chriſt. Gottlieb Hoffmanns, 
B. und Tuchm. allh., Ehewirthin, di den 6. Nov., 

hriſtiane Sor. 
Richter geb. Knoͤfel, weil. Joh. Gottfr. Richters, 
B. und Zimmerhauergeſ. allh., Wittwe, geſt. den 
1. Nov., alt 68 J. 9 M. 7 T. — Frau Johanne 
Chriſt. Eliſabeth Fritſche geb. Sommer, Mſtr. Joh. 
Samuel Fritſches, B. und Nebenältefter der Schub: 
allh., Ehewirthin, geſt. den 5. Nov, alt 


32 J. 2 M. 7 T. — Frau Joh. Chriſt. Roſine 


Horter geb. Müller, Johann Gottlieb Horters, 
B. und Zimmerhauergeſ. allh., Ehewirthin, geſt. 
den 4. Nov., alt 36 J. 4 M. 17 7. 
Geburten. 
Goͤrlitz. Hrn. Gottlieb Ledock, Oberjaͤger bei 


der ten Comp. der Koͤnigl. Pr. erſten Schüͤtzen⸗ 


btheilung alihier, und Frn. Joh. Sophie geb. 
Ahl, Tochter geb. den 26. Oct., get. den 4. Nov., 
Chriſtiane Eleonore Emma. — Mftr. Joh. Gott⸗ 
lieb Ferdinand Vetter, B. und Tuchbereiter allh., 
und Frn. Mariane Erneſtine geb. Freudenberg, 


Sohn, geb. den 25. Oct., get. den 4. Nov., Fer: 
dinand Herrmann. — Joh. Chriſtoph Gehler, B. 
und Stadtgartenbeſitzer alh., und Fru. Anne Rof. 
geb. Wolf, Tochter, geb. den 26. Oct., get. den 
4. Nov., Louiſe Amalie: — Friedrich Wilhelm Neu⸗ 
e e ee une En, e 
* = v. n ap 5 
den 4. Nov., Johann Friedrich Wilhelm. — Well. 
Mſtr. Carl Samuel Thiele, B. und Zirkelſchmiede 
allhier, und Frn. Joh. Friedericke Eliſabeth Erd⸗ 
muthe geb. Schade, Tochter, geb. den 26. Oct., 
get, den 5. Nov., Friedericke Magdalene Henriette, 
— Carl Friedrich Auguſt Wendler, B. und Tuch⸗ 
machergeſ. allh., und Sen. Chriſt. Roſine geb. Haafe, 
Sohn, geb. den 28. Oct., get. den 5. Nov., Carl 
Guſtav Moritz. — Joh. Gottlieb Schenk, Gaſt⸗ 
hofsbeſitzer in Moys, und Frn. Wilhelmine geb. 
-Helzel, Sohn, geb. den 27. Oct., get. den 7. Nov. 


Friedrich Guſtab. — Joh. Chriſt. Caroline geb. 


Lehmann unehel. Tochter, geb. den 25. Oct., get. 
den 4. Nov., Emilie Louiſe. BR 


Verheirathunge n. 


G örlit Hr. Auguſt Gotthard Luban, Koͤn. 
Preuß. Regierungs⸗Conducteur allh., und Igfr. 
Emma Caroline geb. Denkwitz, Hrn. Chriſtian 
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Friedrich Denkwitz, wohlgeſ. B. und Apothekers in 
‚Schönberg, ehel. einzige Tochter, getr⸗ den 30. Oct. 
in Schönberg. — Hr. Carl Wilh. Thomas, Koͤn, 
Preuß. Secretair beim Koͤnigl. Grenz-Poſtamte 
allh., und Igfr. Emilie Antoinette geb. Gerhaus, 
weil. Mſtr. Carl Friedrich Gerhaus, B. u. Kuͤrſch⸗ 
ner in Budiſſin, nachgel. ehel, einz. Tochter, getr. 


den 31. Oct. in Leſchwitz. — Traugott Leberecht 


Mauckiſch, Tuchmachergeſ. allh., und Johanne Chri⸗ 
ſtiane geb. Günther, weil. Joh. Daniel Günthers, 
Stadtſoldatens allh,, nachgel. ehel, juͤngſte Tochter, 


getr., den 4. Nov. — Carl Gottlob Richter, Tuch⸗ 


bereitergeſ. allh., und Igfr. Erneſtine Amalie geb. 


Ruͤde, weil. Hrn. Johann Traugott Ruͤdes, B., 
Schwarz⸗ und Schoͤnfaͤrbers in Rothenburg, nach⸗ 
gelaſſ, ehel, juͤngſte Tochter, getr. den 4. Nov. — 
Carl Auguſt Haͤnſch, Zimmerhauergeſ. allh., und 
Joh. Chriſtiane geb. Trautmann, Joh. Gottlieb 


Trautmanns, Inwohners allh., ehel. öltefte Zoch: 


ter, getr. den 5. Nov. — Mſtr. Carl Auguſt Häs 
niſch, B. u. Tiſchler allh., und Igfr. Rahel Frie⸗ 

dericke geb. Engelmann, Hrn. Benjamin Gottlieb 
Engelmanns, brauber. B., auch Weiß- und Se: 
miſchgerbers in Bernſtadt, ehel. aͤlteſte Tochter, 
getr. den 5. Nov. in Bernſtadt. N 


Bath 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Edbictal Citatiom EN 


Nachdem auf Antrag eines Realglaͤubigers Über den sub haſta geſtellten Brauhof des Schuhma⸗ 
l ifters Emanuel Traugott Alox cob Mr. 218 allhier, fo wie über die künftigen Kaufgel⸗ 
bei 1 dttönspröſeß erofft 


ven ber siquie 


vorgeladen, zur beſtimmten Zeit entweder in 
wozu beim Mangel einiger Bekanntſchaft die 


ö 5 net und zur Anmeldung und Rechtfertigung ſaͤmmtlicher an 
das Gtundſtuͤck oder deſſen Kaufgelder zu machenden Anfprüche ein Termin 115 a 5 er AN 15 j 


den 16. März 1833 5 2 


Vormittags um 9 Uhr, vor dem Deputirten, Herrn Sberlandesgerichts⸗ Referen 
Landgericht allhier anberaumt worden, fo werden die etwanigen unbekannten 


* 


ar Knauſt, auf dem 
ealglaͤubiger hiermit 


Perfon oder durch behörig legitimirte Bevollmaͤchtigte, 
Herren Juſtiz-Commiſſarien Hoͤffner, Dr. Brotze und 


Uttech, vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen und das bia abe derſelben anzu⸗ 


geben die etwa vorhandenen 
liche Einleitung, ſo wie im Fall des Ausbleibens 


als gegen die Glaͤubiger, 
Göre, am 19. October 1832. 


ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnaͤch 


aber die weitere recht⸗ 


EN 5 { zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anfpruchen an das u 
Srundftüd pracludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, 6 6 17 75 5 


ſowohl gegen den Käufer deſſelben, 


unter welche die Kaufgelder vertheilt werden ſollen, auferlegt werden wird. 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


a f 8 Bekanntmachung. 18 eee e 
„ um offentlichen Verkaufe des dem Schuhmachermeiſter Emanuel Traugott Alex gehö⸗ 


tigen unter Nr. 318. allhier gelegenen und 


20 ſgr. 
Subzaſtation ſind 3 Bietungstermine auf 


0 er ge auf 9187 thlr. 27 gr. 6 pf. Grundwerkh oder 8798 
Ertragswerth, gerichtlich abgefchägten Brauhofes nebſt Zubehoͤrungen im Wege nothwendiger 


thlr. 


* 


den 9. Februar I i 
En den 6. April und § 1833, 8 
7 den 8. Juni 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgericht bor dem Deputirten Herrn Landge⸗ 


richtsrath Richter Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden. f 8 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
laden, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden nach dem letzten Termine erfolgen ſoll, daß 


der Beſitz dieſes Grundſtuͤcks die Gewinnung des Buͤrgerrechts der Stadt Goͤrlitz erfordert, und daß 


die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden eingeſehen werden kann. 
Goͤrlitz, den 19. October 1832. 8 Königl. Preuß. Landgericht. 
* Avertiſſement. g 


Die zum Gottlieb Aug uſt Kuhnt ſchen Nachlaß gehoͤrige sub Nr. 52. zu Ober⸗Gerlachs⸗ 
heim, Laubaner Kreiſes, gelegene Freigartennahrung, welche dem Grund- und Materialwerthe nach, 
- auf 410 Thaler Courant ortögerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, fol auf den Antrag der Erben in dem 

einzigen Bietungstermine auf DE 5 ‚ 

den 21ſten Januar 1833 Vormittags um 10 Uhr 

an Gerichtsſtelle daſelbſt oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, wie hiermit zur allgemei⸗ 
nen Kenntniß gebracht wird. Se . 
GSoͤrlitz, den 2ten November 1832. RE VE g 3 

2 Gräfe v. Loͤbenſches Gerichts⸗Amt von Ober⸗Gerlachsheim. 

5 5 ser ? onrad, Juſt. 


= S n b hb a ſt a t i o n. 5 

Die dem hieſigen Gaſthofsbeſitzer und Fleiſchhauer Mſtr. Joſeph Rolle gehörigen Grundſtüuͤcke, als 
1) der am Markte unter Nr. 46 gelegene, mit der Gaſt⸗ und Braugerechtigkeit verſehene Gaſthof 
nebſt ſechs Scheffel Aeckern und einer Wieſe von 3 Scheffeln, zuſammen geſchaͤtzt auf 3000 thlr.; 2) 


— 


eine am Leubaer Fußſteige gelegene Wieſe von 23 Scheffeln, im Taxationswerthe von 600 thlr.; 3) ein 


ebendaſelbſt gelegenes, auf 250 thlr. gewürdertes Ackergrundſtuck von 2 Scheffeln; 4) ein an det 
Goͤrlitzer Landſtraße gelegenes, auf 1050 thlr. taxirtes Ackergrundſtuͤck von 6 Scheffeln nebſt 13 Schfl. 
Wieſewachs; 5) eine hinter dem Hutberge gelegene große Wieſe von 52 Scheffel und 2 darin lie: 
gende Ackerfleckchen von 13 Scheffel, tarirt auf 600 ihlr.; 6) 5 Scheffel Acker, an der Kiesdorfer 
Grenze gelegen, im Taxationswerthe von 500 thlr.; 7) zwei und ein halber Scheffel Acker, an der 
0 in in Freiheit gelegen, geſchaͤtzt auf 200 thlr.; 8) ein am Bernſtaͤdter Fußſteige liegendes, auf 

50 thlr. taxirtes Ackerſtuͤck von 3 Scheffeln; 9) ein auf dem ſogenannten Mittelhofe gelegener, auf 


406 kthlr. gewürderter Obſt⸗ und Graſegarten; 10) eine auf der Aue unter Nr. 8. des Scheunenka⸗ 


taſters gelegene, zu 100 thlr. am Werthe veranſchlagte Scheune; und 11) die auf 250 thlr. tarirte . 


Fleiſchbankgerechtigkeit des Beſitzers — ſollen, ausgeklagter Schulden halber, im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation verkauft werden. Nachdem als Licitationstermin der 29. November 1832, und 


als Adjudikationstermin der 22. December 1832 Gerichtswegen anberaumet worden, wird ſolches un⸗ 


ter Beziehung auf die an hieſigem Rathhauſe und an den Rathhaͤuſern zu Zittau und Bernſtadt, ſo wie 
an Kanzleiſtelle zu St. Marienthal und Reibersdorf aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patente hierdurch 
zur Pa den 20 gebracht. ch ce ö 
ſtritz, den 20. September 1832. Das Stadtgericht allhier. 
—— — ——— —ä— ::: ;xßꝛ —. 
Der aus den Schaͤdelteichen ausgefahrne Schlamm ſoll in verſchiedenen kleinen Parthien am 23. 
d. M., Vormittags um 9 Uhr, an Ort und Stelle gegen baare Bezahlung verſteigert werden. Dieß 
wird hierdurch mit der Bemerkung bekannt gemacht, daß Nachgebote unberüdfichtigt bleiben. 
oͤrlitz, am 13. Nov. 1822. Der Magiſtrat. 


! — 


— 
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Nichtantliche Bekanntmachungen. 


Verkaufs Anzeige 55 
Samilienderhältniffe wegen iſt der 2 Stunde von Löbau an der Löbau⸗ le Chauſſee ge N 
legene ganz neu und maſſiv erbaute Gaſthof nebſt dem dazu gehoͤrigen Felde aus freier Hand zu verkaufen, 
e von Oſtern 1833 an zu verpachten und das Nähere zu erfragen bei dem Advokat 5 
in Loͤbau - a 
Endesunterzeichneter iſt gefonnen, feine im gufen Stande befindliche Sharfrichteren unter Nr. 85, 
wozu ein bedeutender Kreis gehoͤrt, mit und . — Feld zu verkaufen; das Nähere erfährt man beim 
Scabin Mießler in Seidenberg. e a 
Seidenberg, den Iten November 1832. Andrea 8 Schuͤtze, Scharfrichter. = 
Ein in hieſiger Stadt befindliches, erſt feit einigen Jahren erbauetes Haus mit vier. Stuben 
(wovon die eine mit einer Stubenkammer verſehen iſt und zweie eine herrliche Ausſie icht ins Freie ge⸗ f 
waͤhren), einem großen hellen und trockenen Gewoͤlbe, trockenem Keller und geraͤumigem Waͤſchboden, 
iſt von Oſtern kuͤnftigen Jahres an zu ver mi ethen; von wem? erfaͤhrt man in der Expedition des 
Anzeigers. : 
Auf ein Kretſchamgut i in hieſiger Naͤhe wird, gegen pupilarifäe Sicherheit, ein Kapital von 150 thlr. | 
geſucht und erfährt man in der Dreßlerſchen Buchdruckerei naͤhere Auskunft. 
E ͤ ͤ Ä: N a ——F——————————— 
Im Stadtſecretair Weinerſchen Brauhofe auf dem Handwerke iſt ein zu Oſtern 1833 zu beziehen⸗ 3 
des Quartier von 4 Stuben nebſt Zubehör zu vermiethen vom Regiſtrator Kahlert. 5 
— — ——ͤ———äͤ— — — — — à— ä — 
5 Bi fen = Anzeige, Gut confervirter ie Hopfen vom Jahrgange 1829 lagert zum 
Verkauf bei 3 E? 
Waldenburg, den 29. October 1832. 8 ö Guftav Döring. 55 1 
— ſ—::.:— DÄ — — .' D— — — ́à—⁴P—— — — — - 
Da ich nur noch zwei Markttage die ſchoͤnen durchbrochenen und glatten Damenkamme, auch 
übrige Kammmacher⸗Waare öffentlich feil halten kann, fo verkaufe ſolche zu den billigſten Preiſen, 
und empfiehlt ſich, da ſo manches ſich zu einem ſchönen Weihnachtsgeſchenk eignet, einen 40 g 
testen Publikum ganz ergebenſt. vexwittw. Chriſtiane Pechtel. = 
x Neue Teltauer Ruͤbchen find wieder angekommen beim Victualien⸗ Händler Liebus in der Sb. 
Neißgaſſe. 
＋ʒiii y t Te let an 5 
Ein gegoßner eiferner fogenannter Heiner Kanonen⸗Ofen wird durch die en des Anz. um 
. Preis zu kaufen geſucht. f 
Eine noch in gutem Stande befindliche Dreſch⸗ und Siedemaſchine mit Scrootmühle ſteht del 
San Dominio Kießlingswalde Aenderungshalber zu Neuen, und iſt jederzeit in wuenschen 
zu nehmen. Portofreie Anfragen deshalb beantwortet 8 eelieb, Verwalter. ? 
Zwei Eifen um he Hoſtien, alte und neue Form, Baden; zu können, ſind zu verkaufen; er) | 
fagt die Exped. des Anz. ä 
Eine Quantitaͤt gutes abgepflücktes Obſt der beſten Sorten, fi im Ganzen als auch Einzeln zu 2 
billigem Preis zu verkaufen, und kann Freitags und Dienſtags von 10 bis 12 Uhr Vormittags auf 
der Webergaſſe in dem Keller des Mſtr. Alex'ſchen Hauſes in Augenſchein genommen werden. 
r . —!fſf.f..!.“.“.“.“.“.““.“““““.“““““ -˙vb ar 
Bekanntmachung. Es find aus meinem Garten 6 Stück viereckig gefchnittene e 
Taxus⸗Baͤumchen um billigen Preis zu verkaufen. Wittwe Meuſel 
£ in der Dber Kahle. 
(Hierzu eine Beilage) ER 


elan zu. M 46; des 0. des Goͤrlitzer Anzeigen. 


Donnerſtag, den 45. November 1832. 


Auctions „A nzeig, e. Montags, den 29ſten d. M., wird die in vergangener Woche ſtatt⸗ 
gehabte Auction der kurzen Waaren in Alexiſchen Brauhofe fortgeſetzt, wozu ein geehrtes Publikum 
. einladet A. F. Friedemann, verpfl. Auctionator. 


Friſche und gute Neunaugen nebst Holländiſchen Heeringen hat 14 9 
Johann Springer. 


Auf der Kohlgaſſe Nr. 8183 ſteht eine ſchlachſbare Kuh zum Verkauf. 


Es werden 80 Centner Pferde⸗ Heu zu kaufen geſucht ven — Welder 
Ein guter e wird zu kaufen geſucht; von wem? ? ſagt die Erbedilten des Anz. 25 
Einladung zur Kirmeß nach Moys. 

s Kuͤnftigen 1 und Montag, als den 18. und 19. Nov. wird bei mir die Kirmeß gefeiert; 
fuͤr vollſtimmige Tanzmuſik, „gute Speifen | und Getränke, fo wie Kuchen ee Sorten, habe 
ich beſtens geſorgt und bitte daher ergebenſt um zahlreichen Zuſpruch. Schenk. 
cc han wach Eu: EEE TREE EBE Beer tenetac NCCHe Sersesces ede N wa ER 
175 u gutiger Beachtung. N 
2 Es iſt der Wunſch der mehrſten verehrten Herrn Subſeribenten, welche an 5 
dem bei mir ſtattfindenden Quartett⸗Concert Theil nehmen, daß der Anfang deſſel⸗ 
ben um 6 Uhr ſehn möchte. Ich finde mich daher veranlaßt hierdurch bekannt 
85 
Ale 


zu machen, daß von naͤchſten Freitag an der Anfang um 6 Uhr ſeyn wird, wobei 1 
ich mit warmen und kalten Speiſen und Getraͤnken, ſowie Gebaͤcken und guter Bes & 
dienung beſtmoͤglichſt aufzuwzärten die Ehre haben werde. x 
C. verwittwete Baumeiſter. 85 
eee eee RT eee eee ene. eee en 6 
gebsenfte ige 
Sonntags 00 18. wird a dem Saale von Abels 7, uhr an Tanzmusik En, 
no 
x Eine Frau von era Jahren, Wich 10 ich durch SIR Atteſte ausweifen kann, wuͤnſcht zu Weih⸗ 
nachten ein Unterkommen als Wirthſchafterin oder e hier oder 95 dem Lande; mehr Aus⸗ 
kunft eutpeilt die Expedition des Anz. 


Lei 3 2 i b the e k. 

. In dem zweiten Nachtrage 9. 15 Gerzeläniffe weer Leſchlütlother wald 1 Sgr. kostet ſte⸗ 

het unter Anderem, daß fremde, mir unbekannte Perſonen nur gegen Einlage von 15 

Thaler für jedes Buch, die Bibliothek benutzen Tonnen. Da es nur zu oft vorkommt, daß Bücher 

durch fremde Leute für mir wohlbekannte Perſonen, und ſelbſt ohne nur mir bekannte Handſchriften 

e werden, ſo fuͤhle ich mich veranlaßt, hiermit nochmals bekannt zu machen, daß ich von den 
feſtgeſetzten Bedingungen nicht abweichen kann. Fand ame werden mir dies nicht uͤbeldeuten. 

Uebrigens wird nur Vormittags zwiſchen 8 bis 12 und? 

Auſſer dieſer Zeit und an Sonn⸗ und Feſttagen werden Bücher weder angenommen noch ausgegeben. 

Mi cha el Schmidt, 
Steingaſſe in Hen Böhme’ 6 Haufe 


achmittags zwiſchen 2 bis 5 Uhr expedirt. 


. 


8879 re a 
Mittwoch den 7. Nov. hat ſich ein kleines ſchwarzbraunes Hündchen mit einem Halsbande, wor⸗ 


auf Name und Hausnummer 720 ſteht, eingefunden. Der Eigenthuͤmer kann daſſelbe gegen Erſtat⸗ 


tung der Futter⸗ und Inſertionskoſten auf dem Rittergute Nieder⸗Jodel zurück erhalten. 
Vergangenen Donnerſtag iſt bei mir ein Paquet mit Blumen⸗Zwiebeln liegen gebliebe 
der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer gegen Erſtattung der Infertionsgebühren zuruͤck erhalten kann. 


A, welche 


Ernſt Friedrich Thorer, Kuͤrſchner⸗Meiſter, Brüdergaſſe Nr. 15. 1 “| 


Vorläufige Anz e i ge. N N 


T 


Wir beehren uns, einem verehrten literariſchen Publikum die ergebene Anzeige zu widmen, daß 


wir unter der Firma: 


Grüson'ſche Buch⸗ und Kunſthandlung in Goͤrlis 
daſelbſt ein Geſchaͤft errichten und baldigſt eröffnen werden, deſſen Hauptaugenmerk darauf gerichtet 


ſeyn ſoll, den litterariſchen Beduͤrfniſſen daſiger Gegend auf eine genuͤgende Art zu entſpre⸗ 


chen und denjenigen Anſpruͤchen puͤnkllich nachzukommen, welche man mit Recht in den heutigen Ta⸗ 1 


gen an eine Buchhandlung machen kann. 5 5 n 
Wie es uns hier gelungen iſt, uns die Liebe und das Wohlwollen der Litteraturfreunde in hohem 
Grade anzueignen und feit einer Reihe von Jahren fortdauernd zu erhalten, fo hoffen wir auch dort 
durch unſre Thaͤtigkeit dieſem Rufe zu entſprechen und uns die Geneigtheit des Publikums, um die 
wir beſcheiden bitten, zu erwerben. . F 
Grüſon'ſche Kunſt⸗ und Buchhandlung in Breslau. 


Bei Edwin Schmidt in Goͤrlitz iſt zu haben: 


Der unerſchöpfliche Maitre de Plaisir, 


oder die Kunſt, in allen Jahreszeiten im Freien und zu Hauſe ſo wie an allen nur denkbaren Freu⸗ 


dentagen die unterhaltendſten und beluſtigendſten Partien anzuordnen. — Enthaltend: die beſten Spiele, 


Lieder, Oeclamir⸗ und Kunftflüde, Raͤthſel, Charaden u. ſ. w. Ein unentbehrliches Haus⸗ und 
Handbuch fur alle lebensfrohe deutſche Familien. Fuͤnfte mit neuen Spielen und Kunſtſtuͤcken ſehr 5 


vermehrte Auflage. In elegantem Umſchlag geheftet. 1 Thlr. : 


Zum fünftenmal neu auferſtanden Wenn unter Hunderten nur Einer Fuürwahr! man braucht mich nur zu kaufen, 


Kehr' ich bei frohen Leuten ein In feiner Taſch und Kopf mich hat, Um gleich ein witz ger Kopf zu ſeyn. 
Und bring' herbei aus allen Landen So wird aus langer Weile Keiner Den, der mich weg hat, wird man taufen 
Der Kurzweil viel zum Luſtverein.— Des Kraͤnzleins Spiel und Freuden ſatt: Den Luſtigmacher nett und fein. 5 


der vom 5. bis mit dem 11. November 1832 hier uͤbernachteten durchreiſenden Fremden. 58 


Zum goldnen Strauß. Hr. Müller, Uhrmacher aus Boͤhmiſch⸗Chemnitz. 5 Bun] * 
Zum weißen Roß, Hr. Langer, Studenk aus Spremberg. Hr Ebert, Handersmann aus Ober⸗Erienitz. Hr. We⸗ 


ber, Oeconom aus Schoͤnfeld. Hr. Braun, Maler aus Bromberg · Guͤndel, Handelsmann aus Noethen | 


chen. Hr. Kalbe, Handelsmann aus Polkwitz- 


Zur goldnen Krone. Hr. von a Guksbeſiher aus Beerberg. Hr. Gothe, Parkikulier aus Warſchau. Hr. 


»Wagler, Porzellainmaler aus Friedeberg a. A. Hr. Servie, Kaufmann aus Lille. 0 
Zum goldnen Stern. Hr. Martin, Handelsmann aus Beuthen. Hr. Cohn, Optikus aus Boſonowo. 


Zum goldnen Baum, Hr. Seifert, Guthsbeſizer aus Nordhauſen. Hr. Meißner, Thierarzt aus Dresden. Hr. N 


. Ebert, Kaufmann aus Leipzig. Hr. Höhne, Apotheker aus Breslau. Hi! u $ 
Zum braunen Hirſch. Hr. Schaller, Gutsbeſitzer aus Leippa, Hr. Dettlev, Kaufmann aus Friedersdorf. Hr. 
ichgel, Kaufmann aus Eilenburg. Hr. von Alfonce, Ingenieur aus Warſchau. Hr. Gregor, Fabrikant 
1 aus Warſchau. Hr. Lampe, Kaufmann aus Iſerlohe. 0 N 
Zum blauen Hecht. Hr. Herrmann, Gaſtwirth aus Sagan. 


— 
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